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Tag 455 - 15.6.19  - Samstag: Schwarzbären # 43-45 Die Surprise Lake Familie

Während des heutigen 
Night-Drives vom Atlin Lake 
zum Surprise Lake müssen wir 
lange warten auf den Erfolg. 
Erst um 22:40 Uhr gibt uns 
eine Schwarzbärin mit zwei 
Jungtieren (alle schwarzfellig) 
Einblick in ihr Familienleben. 
Highlight ist ein Warn-Schnau-
ben der Mutter, woraufhin 
sich die beiden Kleinen auf 
zwei Tannen flüchten und 
das gleich 4-5 m senkrecht 
die Stämme hoch. Entwar-
nung gibt die Mutter danach 
erstaunlicher Weise nicht, 
sondern grast nach ca. 10 Mi-
nuten alleine weiter, während 
der Nachwuchs unschlüssig 
in den Bäumen verharrt und 
offenbar selbst entscheiden 
muss, wann die Gefahr ist. 
Dadurch verstreicht wertvolle 
Zeit, während der die Kleinen 
auch Salat hätten knabbern 
können, um groß und stark zu 
werden. Leider halten sich die 
Drei ansonsten zwischen den 
Büschen meist versteckt, das 
Regenwetter plus die späte 
Uhrzeit tun ihr Übriges, dass 
die Bedingungen zum Beob-
achten und Fotografieren 
nicht gerade ideal sind. 

Schwarzbären 
# 43-45 - Die Sur-
prise Lake Fami-

lie
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Tag 455 - 15.6.19  - Samstag: Schwarzbären # 43-45 Die Surprise Lake Familie

Auf einen Warn-Grunzer der Mutter geht‘s hinauf auf den Baum - und nach langen 10 Minuten erst wieder hinunter
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Tag 455 - 15.6.19  - Samstag: Schwarzbären # 43-45 Die Surprise Lake Familie

Welpe # 1 

Welpe # 2

Welpe # 2

Welpe # 1 
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Tag 455 - 15.6.19  - Samstag: Schwarzbären # 43-45 Die Surprise Lake Familie

Die Jungen tauchen im hohen Gestrüpp  unter



Seite 41

Tag 455 - 15.6.19  - Samstag: Schwarzbären # 43-45 Die Surprise Lake Familie
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Tag 455 - 15.6.19  - Samstag: Schwarzbären # 43-45 Die Surprise Lake Familie

Mit ausgeprägt brauner Schnauze: Die Mutter
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Hoch hinaus
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Tag 455 - 15.6.19  - Samstag: Pausetag am Atlin Lake - Wildlife-Drive zum Surprise Lake

Tagesverlauf & Übernachtung & Info

Leider hält das sonnige Wetter von gestern 
nicht an, eine geschlossene Wolkendecke be-
gleitet den Tag, den wir dazu passend nutzen, 
um die vielen Tierbilder und Aerial Views vom 
DJI aufzuarbeiten. Gegen 16 Uhr laufen wir 
die 500 m hoch zur Warm Spring und baden 
noch einmal. Auf dem Rückweg checken wir 
die Spuren am Seeufer im weichen Sand: Es 
muss doch tatsächlich in den Morgenstunden, 
vielleicht ab 3 Uhr, ein Elch vorbeigelaufen sein, 
als wir geschlafen haben. Der hätte ja auch 
ruhig mal anklopfen können?! Da suchen wir 
seit Tagen Elche und dann läuft einer in 5 m 
Abstand an unserem Rolling Home vorbei - und 
wir verschlafen ihn... 

Nach dem Essen fahren wir um 20 Uhr los 
Richtung Surprise Lake, leider bei einsetzen-
dem Regen und entsprechend schlechter Sicht. 
Goldgräber haben das Tal des Pine/Surprise 
Creeks auf ganzer Länge umgewühlt, chaotisch 
wurden riesige Kieshaufen umgeschichtet. Die 
Pine Creek Falls fotografieren mit Stativ, bevor 
es weiter geht zum Surprise Lake auf sehr 
guter Dirt Road, aber ohne Wildlife. Das ändert 
sich erst am Anfang des Surprise Lake‘ entlang 
der schmaleren Dirt Road, die am linken = 
westlichen Ufer entlangführt und mit reichlich 
Bärenkot versehen ist. Da wir an der Recreation 
Site, die von zwei ATV‘lern mit Pickup-Campern 

15.6.2019, Samstag, Tag 455
Wetter: bewölkt, xx °C 
Attraktionen: - 
Route:  xxx km 
Nacht:  an Brücke am Beginn des Surprise 
 Lake‘

Wildtier-Statistik

Schwarbär:  # 43-45  (Mutter mit zwei 
  Jungtieren, alle schwarz,  
  die Kleinen klettern zwei  
  Tannen hoch, spät nach  
  22:20 Uhr)

Porcupine:  # 4  (auf der Dirt Road  
  entfernt auf uns zu wat- 
  schelnd, dann weg)

und Trailern belegt ist, nicht bleiben wollen, 
fahren wir zu HP‘s Unwillen ein gutes Stück 
weiter, finden aber keine Campsite und kehren 
um. Und dann passiert es doch noch: Wir sehen 
eine Schwarzbären-Mutter mit zwei schwarzen 
Jungtieren. Im hohen Gras und bei schlechtem 
Licht nach 22 Uhr nicht gut zu sehen, aber die 
beiden Kleinen klettern je eine Fichte hinauf. 
Danach parken wir just vor der Brücke am Pine/
Surprise Creek mit seichtem Flussrauschen und 
fern ab jedweden Autoverkehrs. 


